
Bericht über eine Kunstausstellung in Hilden vom 18.12.1934

In diesem Artikel der Hildener Rundschau wird die zeitweilige materielle Not
des Malers angesprochen: „ Und dieser Künstler ist sozusagen zum Feiern

verurteilt, weil es ihm nicht möglich ist, die für Farbe und Pinsel notwendigen
Mittel aufzubringen.“


